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Pete Ray Binkert - Separate Ways

"Während Jahren glaubte ich an jene

Bands, mit denen ich Musik

machte. Schliesslich aber musste
ich einen Schlussstrich ziehen - die

Momente jener aufregenden,
elektrifizierenden Chemie, die eine

richtige Band ausmachen, waren zu

selten. Also verliess ich den Kreis
des Bekannten und fand mich in

einem mehr oder weniger einsamen

24-Spur Studio wieder, das mir und

meiner Musik jedoch viel Freitheit
bot."

Pete Ray
Binfeert

Separate Ways

rail

So beginnt der Text im Booklet der
ersten CD von Pete Ray Binkert (Peter
Binkert), die er in der Zeit von August
1993 bis April 1994 in Eigenregie
aufnahm. Es ist wahrhaft kein Jubilât, das
der Elawiler Musiker und Lehrer auf
seine musikalische Vergangenheit singt;
erst jetzt, durch die Verwirklichung dieses

Albums, kommt er dem Ziel seines
Schaffens näher: Musik, inspiriert von
den legendären Rockgrössen der 60er
und 70er Jahre (Rolling Stones, Beatles,
Led Zeppelin, Bob Dylan und Van
Morrison), die er ohne finanziellen Druck
im eigenen Studio produzieren kann.
Dabei steht de» kommerzielle Erfolg
nicht im Vordergrund; es geht Binkert
schlicht darum, Muisk zu machen, die
ihm gefällt - wird sie ein Erfolg, so rückt
für ihn die Zukunft als Profimusiker
wieder ein Stück näher.
Pete Ray Binkert komponierte und
arrangierte sämtliche 17 Songs, die einem
einmal leisen und sanften, dann wieder
rockigen und frechen Musikgenuss
während rund 70 Minuten bereiten.
Für die Aufnahmen hat Binkert weitere

Musiker beigezogen, so für Backing
Vocals und Drums. Gitarre, Gesang, Bass
und Keyboards stammen allesamt vom
Komponisten selber. Hervorzuheben ist
ein Duett mit der aussergewöhnlichen
Stimme der 15jährigen Martina Dieziger.

Alle Texte sind englisch gesungen, da
die Englische Sprache Binkert liege und
sehr rund, weich und klangvoll sei. So
findet man auf seiner ersten CD auch
mehrheitlich Liebeslieder, denn emotionale

Texte gehen Binkert leichter von
der Feder.
Also liegt sie nun in den Läden auf, Pete
Ray's erstes Solo-Album, auf dass es
angehört werde - wahrhaft kein leichtes
Unterfangen neben den vielen tausend
anderen Werken erkannt zu werden,
aber Binkertä Vergangenheit als
Bandgitarrist brachte ihn oft ins Rampenlicht

der Bühne, womit sein Comeback
als Solonuisiker bestimmt nicht ungesehen

bleibt.;

Guido Lanz
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CDs - Schallplatten - Video
Pop - Klassik - Rock - Dance - Volksmusik - Mundart...
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